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1.3 Die Betriebsarten 
 

    
 

  

Betriebsarten 
→   Folie „Betriebsarten“

           

   Unterscheidung nach dem Kriterium   
           
                  

 Wirtschafts-
zweig 

 Leistungs-
erstellung 

 Produktions-
faktor 

Ziel- 
setzung 

Beschäfti-
gungszahl 

 Rechts- 
form 

 - Handwerk 
- Industrie 

- Sach- 
  leistungen 

- arbeits- 
intensiv 

- erwerbswirt. 
(Ziel: Gewinn)

- klein (bis 50) 
- mittel (≤500) 

- Einzel- 
unternehm.

 - Handel 
- Verkehr 
- Banken  
- Versicher. 
- Gastronomie 

- Dienst- 
  leistungen 

- kapital- 
intensiv 

- material- 
intensiv 

- gemeinwirt.  
  (Ziel: Bedarf,
  ARD, Uni, 
  Oper, AOK, 
  Stadtwerke) 
- gemischtwirt 

- groß (> 500) - Personen- 
gesellschaft

- Kapital- 
gesellschaft

 
 
Eine Unterteilung der Betriebe ist die nach der Art der durch sie erstellten 
Leistungen: 
 
a) Sachleistungsbetriebe (Produktion von Sachleistungen, Industrie und 

Handwerk) 
  - Rohstoff- und Energiegewinnung 
   Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Bergbau, Energiewirtschaft 
  - Rohstoffbe- und -verarbeitung 
   verarbeitende Industrie, Warenhandwerk 

 
b) Dienstleistungsbetriebe (Produktion von Dienstleistungen) 

  - Handelsbetriebe (Sammlung und Verteilung von Wirtschaftsgütern) 
   Groß-/Einzelhandel, Absatzvermittler, Vertreter, Kommissionär, Makler 
  - Verkehrsbetriebe (Beförderung von Personen und Sachgütern) 
   Bahn, Post, Kraftverkehr, Luftfahrt, Schifffahrt, Spediteure, Reisebüro 
  - Beförderung von Nachrichten 
   Rundfunk, Fernsehen, Zeitungen, Post 
   Verbindung mit Lieferern und Kunden über Brief, Telefon, Telefax usw. 
  - Bankbetriebe (Zahlungs-, Kredit- und Kapitalverkehr) 
   Banken, Sparkassen, Postspar- und -girodienst 
  - Versicherungsbetriebe (Versicherungsschutz) 
   Individual- und Sozialversicherungen 
  - sonstige Dienstleistungsbetriebe 
   Steuerberatung, Reparaturen, Reinigungsgewerbe, Gastgewerbe (Hotel 

und Gaststätte), Bildungsvermittlung, Architektenbüro, 
Gesundheitsdienste, soziale Dienste 
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Die einzelnen Wirtschaftsbereiche werden in Wirtschaftssektoren 
zusammengefasst: 
 

 a) Primärsektor: Abbau und Gewinnung von Naturschätzen (Stoffe- und 
Energiegewinnung 

    Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Tierproduktion, 
Fischerei, Bergbau, Erdöl-/-gasgewinnung, 
Wasserkraftwerk, Saline, Steinbruch 

    
 b) Sekundärsektor: Stoffbe- und -verarbeitung sowie 

Investitionsgüterindustrie  
    Energiewirtschaft, Bauunternehmen, Chemiefabrik, 

Möbelindustrie, Textilindustrie, Fahrzeugbau, Bäckerei 
    
 c) Tertiärsektor: Handel und Dienstleistungsbereich 
    Apotheke, Hotel, Steuerberatungsbüro, Krankenkasse, 

Bank, Versicherung, Verkehrsbetriebe (auch Taxi), 
Recycling, Reinigung, Wach- und Schließdienst 

    
 d) Quartärsektor: öffentliches Gemeinwesen 
    
 e) Quintärsektor: private Haushalte 
    Sachleistungen: Gartenerzeugnisse, Speisen 
    Dienstleistungen: Reparaturen, Reinigung, Erziehung, 

soziale Dienste 
 
 
 

   Folie ”Wirtschaftsstruktur im Wandel”, Zahlenbilder 220 020 
 

   Folie ”Wer arbeitet wo?”, Zahlenbilder 632 223 
 

   Folie ”Bausteine unserer Wirtschaft” 
 

   Folie ”Die Erwerbstätigen, Deutschland 2003”, Zahlenbilder 247 130 
 

   Folie ”Auf dem Weg zur Dienstleistungsgesellschaft”, Zahlenbilder 632 227 
 

   Folie ”Dienstleistungen schaffen Arbeitsplätze” 
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 Lösen Sie folgende Aufgaben: 
siehe Arbeitsheft Seiten 114 und 115, Aufgaben 1 bis 3 

 
 
 

 14.) Welche der folgenden Betriebe sind Dienstleistungsbetriebe (D), welche 
sind Sachleistungsbetriebe (S) und welche sind weder Dienst- noch 
Sachleistungsbetriebe (K)? 

 

  die Pension „Smetana“   das Heizkraftwerk Mitte  

  die Karpfenzucht in Moritzburg   die Stadtsparkasse Dresden  

  der Dachdeckermeisterbetrieb   die Zahnarztpraxis  

  das VW-Werk am Großen Garten   der Lidl-Markt in Gruna  
 
 
 

 15.) Zu welchen Wirtschaftsbereichen (primär, sekundär, tertiär, quartär, 
quintär) gehören die folgenden Betriebe und Tätigkeiten? 

 

  die Kiesgrube in Ottendorf-Okrilla  
  Die Nachbarin hat einen Apfelkuchen gebacken.  
  die Zahnarztpraxis Dr. Müller  
  das städtische Schwimmbad  
  das Hotel ”Kempinski” in Dresden  
  Vati repariert Omas Türschloss.  
  Der Postbote bringt heute gleich drei Pakete.  
  das Autowerk ”Sachsenring Zwickau”  
  die Stadtsparkasse Dresden  
  Uranbergbaubetrieb des SDAG Wismut  
  Ein Schlosser fertigt (baut) ein neues Türschloss.  
  Mutti übt mit Klein-Fritz das Lesen und Schreiben.  
  Mutti bezahlt den Privatlehrer von Fritz.  
  Oma gibt uns Kirschen aus ihrem Garten.  
  Krankenversicherung  
  Der Bauer erntet mit einem Mähdrescher Getreide.  
  Lebensmittelgeschäfte der ALDI-Gruppe  
  Ein Handwerker repariert unser Türschloss.  
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 16.) Zu welchen Wirtschaftsbereichen (primär, sekundär oder tertiär) gehören 
die folgenden Betriebe? 

 

  die Skoda-Autofabrik   die Lidl-Kaufhalle  

  die Lebensversicherung   die Waldorf-Schule  

  der Steinbruch   die Stadtsparkasse  

  die Tischlerei   die Forstwirtschaft  

  das Krankenhaus   die Post  
 
 
 

 17.) Welche der folgenden Tätigkeiten gehört zum Wirtschaftsbereich Weiter-
verarbeitung (sekundärer Wirtschaftsbereich)? 

 

  1 Ein Vertreter vermittelt einen Vertrag für eine Lebensversicherung. 
  2 Ein Bauer erntet mit seinem Mähdrescher das Getreide von seinem Feld. 
  3 Ein Hilfsarbeiter hilft beim Lackieren der Autokarossen im Autowerk. 
  4 Ein Postbote bringt die Geschäftspost in die Geschäftsstelle der GmbH. 
  5 Die Sportler renovieren nach Feierabend kostenlos das Vereinshaus.  

 
 
 

 18.) Welche der folgenden Aussagen beschreibt eine Konservenfabrik? 
 

  1 materialintensive Lebensmittelindustrie mit Serienfertigung  
  2 kapitalintensive Gebrauchsgüterindustrie  
  3 lohnintensive Nahrungsmittelindustrie  
  4 Urproduktion mit Massenfertigung  
  5 Konsumgüterindustrie mit Massenfertigung  

 


